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Objekt: Hausmarke vom Sterbeort
Martin Luthers
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03475/655600
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Sammlung: Denkmäler und Bauplastik

Inventarnummer: V/ K4 884

Beschreibung
Auf dem farbig gefassten Hauszeichen hält ein schwarz gekleideter Mann ein Wappenschild
mit einem spätgotischen Familienzeichen und den flankierenden Buchstaben T und R sowie
der Jahreszahl 1506. Die Buchstaben stehen für Thilo Rinck. Martin Luther starb in seiner
Geburtsstadt Eisleben. Allerdings nicht in dem Museum "Luthers Sterbehaus", das seit 1726
in Eisleben als Sterbeort galt, sondern in einem Gebäude an der Stelle des heutigen Markt
56. Zu Luthers Zeiten gehörte es dem Hüttenmeister Thilo Rinck (gestorben 1516), der es
nach dem Stadtbrand von 1498 erbaute und es seinem Schwiegersohn Dr. jur. Philipp
Drachstedt vererbte. Allerdings weist bereits Martin Luther daraufhin, dass das Gebäude
bereits im Februar 1546 wieder baufällig war. Der Gebäudekomplex wurde ab 1570 neu
erbaut. Erhalten vom Sterbeort Martin Luthers blieb lediglich die Hausmarke.

Grunddaten

Material/Technik: Holz, farbig gefasst
Maße: H 54,0 cm, B 28,0 cm, T 2,1 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1506
wer Thilo Rinck (-1516)
wo Lutherstadt Eisleben

[Person-
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wann
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wer Martin Luther (1483-1546)
wo

Schlagworte
• Bergbau
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